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ür Halle und unſere unmittelbaren r genommen. Jn Leipzig in der h
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m r x 2No. 145. Halle, Sonnabend den 24. Juni 1843.ſch Hierzu eine Beilage.ge
hr Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Praänumeration auf das dritte Quartal
in dieſes Jahres, Juli bis September (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme unmittelbar von uns geſchieht) noch vor
ſte Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.
of Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich die Beſtellungen bei
nit den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als moglich, jedenfalls aber noch in dieſem Monate, machen zu wollen.
ch Alle auf das allgemeine Jntereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Wohllöbl. Landraths-
ine Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

an Halle, den 19. Juni 1843. Expedition des Couriers.ner Schwetſchke.ro

r Deutſchland. v. Wrangel, rch konzentrirter Maſſe großeter J Uebungsmanoöver auszufuhren. Unter dem gedachten Kom7 n d n e h r uis haben v mandirenden werden die Generale v. Brauchitſch, Prinz
icke Dem Geheimen Regierungsrath und Profeſſor Dr. von Rau-lin di d Albrecht von Preußen, v. Tumpling, v. Tietzen unding mer in Berlin die Anlegung des von des Königs der Franzoſen Graf Wald die Reiterei fi M iſt nichtMajeſtät ihm verliehenen Ordens der Ehrenlegion zu geſtatten. raf Waldernſee die Reiterei führen. Man vergißt nicht,

t bei dieſer Gelegenheit das Gerücht zu wiederholen, daß der
Berlin, d. 22. Juni. Se. Maj. der König haben geruht: Kaiſer von Rußland ſeinen Beſuch an unſerm Hofe bis zu jener

T Dem Geheimen Ober- Finanzrath und ProvinzialSteuerDi- Manoverzeit aufgeſchoben habe.
ſpel rektor Böhlendorff zu Stettin den Charakter eines Wirk- Man will wiſſen, daß einer der größeren ſuddeutſchen Ver
ker lichen Geheimen Ober-Finanzraths zu verleihen ſowie einsſtaaten bei der Kunde von der von Seiten Preußens beab-

Den Kammergerichtsrath Sulzer das Amt des Staats ſichtigten Einſetzung einer beſonderen Oberbehörde fur die An
Anwalts beim OberCenſurgericht kommiſſariſch zu übertragen. gelegenheiten der Eiſenbahnen den Antrag gemacht habe, daß

dem Se. Königl. Hoheit der Prinz von Preußen iſt nach von den in dieſem Augenblicke in Berlin zu den Central-Kon-
ver Frankfurt a. d. O. abgereiſt. ferenzen des Vereins gegenwärtigen Bevollmachtigten eine Ko-ute Se. Excellenz der Kaiſerl. Ruſſiſche General der Artillerie, mité oder ein Ausſchuß gewahlt werden moöchte, der ſich neben
eiſt von Euler, iſt von Warſchau hier angekommen. den laufenden Arbeiten ausſchließlich mit den Angelegenheiten

Der Fürſt Jran Gagarin iſt nach Warſchau, und der der Eiſenbahnen in den Vereinsſtaaten zu beſchäftigen und zum
Reſident bei der freien Stadt Frankfurt a. M., Kammerherr Wohl, zur Fortſetzung und Beendigung des begonnenen
und Geheime Legationsrath von Sydow, nach Frankfurt Werkes in ununterbrochener Verbindung mit jener neu einzu

7 ar M. von hier abgereilſt. r Behörde zu bleiben J h Wer b7i Mai gt i erblickt in dieſem Vorhaben einen vortrefflichen Weg, db e d n r n e r einzelnen Intereſſen in dieſer fur den öffentlichen Berkehr ſolig uüber nähere Beſtimmungen die der König uüber das ſchon in
öffentlichen Blättern ſo viel beſprochene diesjährige Herbſt- außerordentlich wichtigen Angelegenheit auf eine ſichere, all
manöver gemacht hat. Es wird aun, wie man hort, weder gemeines Vertrauen erweckende Weiſe zu vereinigen.
die Jnfanterie des dritten und des vierten Armeekorps mit dem Stralſund, d. 19. Juni. Zum erſtenmal als Landes-

inen Gardekorps ſich vereinigen wohl aber werden die Kavallerie herr begluckte geſtern der König unſere Stadt mit ſeiner Ge
Regimenter der betreffenden Korps ſich bei Berlin vereinigen, genwart. Um 7 Uhr Rachmittags traf derſelbe, und zwar
und zwar um unter dem Oberbefehl des kommandirenden Ge- nicht auf dem erwarteten Wege, ſondern in Folge einer von dem
nerals des zweiten Armeekorps in Stettin, GeneralLieutenants König von Dänemark ihm durch einen Beſuch bereiteten Ueber



raſchung mit dem königlich däniſchen Dampfſchiffe Aegir, un

mittelbar von Putbus ab, in Begleitung des Königs von Dane
mark hierſelbſt ein; empfangen von dem Gelaute aller Kirchen
glocken, von Artillerie-Salven der Feſtung und von einer zahl
loſen Menge unſere Rhede bedeckender Fahrzeuge mit Tauſen-
den hieſiger Einwohner, und zum Theil mit Muſik, Sanger-
chören und Geſchutzen beſetzt.

Karlsruhe, d. 16. Juni. Das Mannh. Journ. bringt
die Meldung daß die Zahl der Arbeiter an dem Feſtungsbau
von Raſtatt demnächſt auf 5-- 6000 Mann gebracht werden
ſolle. Zugleich erfahren wir, daß eine ähnliche. Vermehrung
der Arbeitskrafte bei der Feſtung Ulm in Ausſicht ſteht. Dieſe
Nachricht iſt um ſo erfreulicher, als unſere weſtlichen Nach
barn ſeit dem Eintritt des Fruhjahrs den Bau ihrer Feſtungs-
werke an der Grenze ſowohl als im Jnnern mit der äußerſten
Thätigkeit betreiben. Wie es ſcheint, hat man ſich bis jetzt
noch nicht daruber geeinigt, ob fur den Bau Bundestruppen
verwendet werden ſollen. Wenn man eines Theils, wie ſehr
zu wunſchen, die Werke foördern, anderes Theils aber dem
Ackerbau und andern öffentlichen Unternehmungen, wie den
Eiſenbahnen, nicht zu viele Arme entziehen will, ſo wird man
r Verwendung von Truppen zum Bau ſchwerlich umgehen

nnen.
Wien, d. 13. Juni. Unſere Jnduſtrie- Ausſtellung wird

im kommenden Jahre hier, und zwar, hauptſachlich auf An
trag des Erzherzogs Johann, in dem erweiterten Sinne
ſtattfinden daß ſie zugleich fur die Manufakturen von ganz
Deutſchland offen ſtehen wird, was auf eine erfreuliche For
derung der Einheit Deutſchlands auch in dieſem Sinne mit
einwirken muß. Jn Zukunft beabſichtigt man jedoch, eine
ſolche Jnduſtrie- Ausſtellung nur alle fuunf Jahre zu veranſtal-
ten, um die Fortſchritte in deutlicherm Maßſtabe wahrnehmen
zu können.

Frankreich.
Paris, d. 18. Juni. Zwiſchen den Kabinetten von Pa-

ris und London iſt ein Notenwechſel, bezuglich auf die ſpaniſche
Frage, eingetreten es handelt ſich nun wieder von der Jnter-
vention; England will den Regenten nicht fallen laſſen und
Frankreich kann nicht wohl eine partielle Jntervention zugeben.
(Bei der Königin Chriſtine wird täglich große Rathsver-
ſammlung gehalten; an 30 ihrer Anhänger nehmen daran
Theil bis jetzt hat ſich jedoch in Katalonien und Andaluſien
keine chriſtiniſche Partei unter den Jnſurgenten ſehen laſſen.)

Hr. Thiers war geſtern Abend in Neuilly und wurde
vom König empfangen.

Spanie n.
(Paris, d. 18. Juni.) Durch telegraphiſche Depeſche

wird aus Spanien gemeldet Die Jnſurrektion iſt mit Erfolg
ausgebrochen am 11. Juni zu Valencia, am 13. zu Barce-
lona, am 15. zu Tarragona. Jn den beiden erſtgenannten
Städten haben ſich die Truppen mit dem Volke vereinigt. Die
Generale Valdez, Villalonga, Llegar, und die Gattin
des Generals Zurbano haben ſich an Bord der engliſchen
Brigg Savage eingeſchifft; dieſes Fahrzeug, aus dem Hafen
von Barcelona ausgelaufen, um ſie nach Port Vendres zu brin-
gen, iſt heute fruüh (17. Juni) daſelbſt angekommen. Zur-
bano hat Katalonien verlaſſen und iſt mit 14 Bataillons nach
Saragoſſa zu aufgebrochen. (So weit die telegraphiſche De-
peſche. Privatkorreſpondenzen fugen hinzu das Fort Mont-
jouy bei Barcelona ſei von den Jnſurgenten beſetzt worden,
die auch einen Kommandanten ihrer Wahl da inſtallirt hatten.

General Cortine z zu Barcelona war der Bewegung am 13.
Juni beigetreten als er einſah, daß nicht länger auf die Sol
daten zu rechnen war.)

Jn der Madrider Gazeta vom 11. Juni wird berichtet,
die Regierung habe Rundſchreiben an die Gener-lkapitéène er-
laſſen beſagend, alle Provinzen ſeien vom beſten Geiſt belebt,
ſelbſt Granada Malaga, Almeria und Tarragona nicht aus-
genommen Symptome von Unordnung hatten ſich zu Lugo
und Burgos gezeigt; es ſeien aber Maßregeln ergriffen wor-
den, die Ruhe zu erhalten. Dieſes Cirkular iſt vom 10. Juni.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 15. Juni. Die neueſten Nachrichten aus

Irland überbringen den ausführlichen Bericht der Cork Exami-
ner uüber eine große Repealverſammlung, welche am Sonntag
auf einer Ebene bei Mallow ſtattfand und eine der großartig-
ſten war, die noch ſtattgefunden. Von allen Weltgegenden
ſtrömten die Gemeinden mit Bannern und Flaggen, an ihrer
Spitze ihre Geiſtlichen, herbei. Als O'Connell eine fur ihn
errichtete Plattform beſtieg, um zu reden, waren nach dem
Ueberſchlag der beſten Rechner nicht weniger als viermal hun
derttauſend Menſchen verſammelt, die alle vorher in Prozeſſion
die Stadt durchzogen hatten. Nachdem der „große Befreier“ zu
Worte gelangt war, begann er damit, daß Jrland ſtets herabgeſetzt
und erniedrigt worden, daß man es in England als eine fremde
dation behandelt habe. Er aber ſei jetzt der Advokat Jrlands,

das iriſche Volk ſein Klient. Angeſichts von Europa (denn ſo
niedrig er ſei, hore es auf ſeine Worte und die Winde des Him-
mels trugen ſie ſelbſt an die Kuſten des freien Amerikas) erklare
er, daß die Jrlander das erſte Volk der Erde, das moraliſchſte,
das mäßigſte, das religioöſeſte, das ordentlichſte Volk der Welt
ſeien. Der Redner ging in eine Reihe von ſpeziellen Fragen
hinſichtlich der Zehnten, der geheimen Abſtimmung u. ſ. w. ein,
und rieth dann den Verſammelten, ſich in den Schranken der
Geſetze zu halten und zu warten bis die ſie angriffen, welche
ſie bedrohten. (Großer Beifall.) Hierauf ging er ſpeciell auf
die Drohungen der Miniſter uüber, lobte die Armee, forderte
die Verſammelten auf, ſich ſo zahlreich als möglich in die Re
peal-Aſſociation aufnehmen zu laſſen, und ſchloß mit einem
ſeiner gewöhnlichen Ausbruche von Beredtſamkeit, der einen
Beifall hervorrief, der Minuten lang dauerte. Nachdem dann
noch Lebehochs fur die Königin, den Befreier, Alt-Jrland und
den Widerruf der Union gebracht worden, trennte ſich die Ver
ſammlung in der größten Ordnung. Spater fand ein Mit-
tagsmahl fur 600 Perſonen ſtatt, wobei O'Connell eine ſei-
ner ſchärfſten Reden namentlich gegen die Miniſter hielt, die
mit ſturmiſchem Beifall aufgenommen wurde. Dabei forderte
er jedoch beſtändig dazu auf, daß man in den Schranken der
Ordnung bleiben moöge.

Vermiſchtes.
Am 10. Juni ſtarb in Altona der bekannte Komiker

Ernſt Plock, nach langen und ſchweren Leiden.

Magdeburg c. Leipziger Eiſenbahn.
Perſonen -Frequenz.

Bis 10. Juni c. inel. 233,644 Perſonen.
Vom 11. bis 17. Juni incl. 13,279 95

mit Einſchluß von 907 Perſonen
aus dem Verkehr auf den Anhalte-

punkten

Summe 246,923 Perſonen.
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Bekanntmachungen.
Nothwendiger Verkauf.

Königl. Land und Stadtgericht zu
Halle a. d. Saale.

Das zu Quillſchöna sub Nr. 5. des
Hypothekenbuchs belegene, dem Anſpaänner
Auguſt Gottlob Rudloff gehörige An
ſpannergut nebſt Zubehörungen nach der,
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ab
geſchätzt auf

pi 8107 Thlr. 26 Sgr. 8 Pf.
o

am 28. December 1843,
Vormittags 11 Uhr,

an ordentlicher Gerichtsſtelle anderweit ſub-
haſtirt werden.

Nothwendiger Verkauf.
Die zu Erwinhof bei Haynichen

belegene (zwei Stunden von der Leipziger
Eiſenbahn entfernte), der Wittwe Clara
Ceres Fiſcher, geb. Neitzſch, gehörige

ngießerei mit allem Zubehör, abgeſchatzt
au

6667 Thlr. 27 Sgr. 3 Pf.,
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Be
dingungen in unſerer Regiſtratur einzuſehen
den Taxe, ſoll am

22. Juli 1843, Vorm. 10 Uhr,
in Erwinhof ſubbhaſtirt werden.

Eilenburg, den 22. Dec. 1842.
Königl. Land- und Stadtgericht.

Freiwillige Subhaſtation.
Folgende den beiden Geſchwiſtern Bör-

ner gehörige Grundſtucke:
1) die bei Heldrungen belegene Mahl-

muhle mit Zubehör, taxirt 3359 Thlr.
5 Sgr.,

2) die Wandelacker daſiger Flur,
a) 2 Acker Feld am Kratzgarten, taxirt

280 Thlr.,
b) 2 Acker Feld daſelbſt, taxirt 270 Thlr.,
c) 2 Acker Feld auf der Wallgebreite,

taxirt 230 Thlr.,
d) Acker Feld am Heldrunger Gra-

ben, taxirt 60 Thlr.,
e) Acker Feld daſelbſt, taxirt 35 Thlr.,

Acker Feld daſelbſt, taxirt 35 Thlr.,
ſollen

den ſiebenten Auguſt fruüh 11 Uhr,
an Gerichtsſtelle zu Heldrungen ver-
kauft werden. Taxe mit Verkaufsbedingung
iſt dem im Rathskeller zu Heldrungen
aushangenden Patente beigefugt, kann auch
bei uns eingeſehen werden.

Cölleda, den 15. Juni 1843.
Königl. Land r Stadtgericht.

eck.

kauf geſtellt.

Subhaſtations-Patent.
Nothwendiger Verkauf.

Das der minorennen Marie Sophie
Friederike Erge gehörige, zu Golbitz
belegene, Koſſathengut, an Haus, Hof,
Scheune, Stallung, Garten, 4 Kabeln
und 2 Morgen Acker, abgeſchatzt auf
409 Thlr. 10 Sgr., zufolge der nebſt Hy-
pothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzu-
ſehenden Taxe, ſoll

den 27. September 1843,
Vormittags 11 Uhr,

anordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Cöönnern, den 16. Juni 1843.
Königl. Preuß. Gerichts

Kommiſſion.
Hoffmann.

W

Spritzenkauf.
Es ſoll hier eine große Feuerſpritze, die

außer dem gewöhnlichen Rohre ein Schlauch-
rohr hat, ſowie einen ſtarken und hohen
Waſſerſtrahl treibt, auch uberhaupt gut ge-
bauet iſt, angeſchafft werden. Wer eine
ſolche Spritze zu liefern gedenkt, wolle die-
ſes bald unter genauer Beſchreibung derſel-
ben mit Angabe des Preiſes in portofreien
Briefen uns melden.

Schkölen, den 20. Juni 1843.
Der Magiſtrat.

Kindler.

Die von dem Einwohner Chriſtoph
Jammermann jun. in Mehringen
nachgelaſſenen beiden Hauſer Nr. 111 und
69 daſelbſt, werden mit der Taxe von 1600
Thlr. und 625 Thlr. zum öffentlichen Ver-

Als einziger und peremtori-
ſcher Bietungstermin ſteht

der 20. k. Mts.
bis Nachmittags 4 Uhr im Gemeindehauſe

zu Mehringen an.
Sandersleben, am 15. Juni 1843.
Herzogl. Anhaltiſches JuſtizAmt.

(L. S.) Schumann.

Nekrologie. Freunde und Verehrer
nachſtehender, im Jahr 1841 Verſtorbener,
namlich:

Cantor Abela in Halle,
Jnſpector Bullmann daſelbſt,
Stadtrath Dürking daſelbſt,
Lehrer Kayſer dgaſelbſt,
Geh. Leg. Rath v. Lehmann daſelbſt,
Condirector Dr. Schmidt daſelbſt,
Lehrer Schönbrodt daſelbſt,
Oberprediger Förſter in Wettin,
Oberforſter Heinriei in Zullsdorf,
Geh. Ob.-Reg. Rath v. Witzleben

in Roßleben,
finden deren ausfuhrliche Biographieen im
ſoeben erſchienenen 19ten Jahrgange des
N. Nekrologs d. D. (Zu haben bei C. A.
Schwetſchke und Sohn in Halle.)

Sonnabend und Sonntag friſchen Speck
kuchen, ſowie Sonntag Concert bei

Kuhne auf der Maille.

Weizen Kleie, à Wiſpel 12 Thlr.
Roggen Kleie, à Wiſpel 16 Thlr., bei

Orling.

Reiſegelegenheit.
Eine Dame, welche mit eigenem Wa-

gen und Poſtpferden ubber Frankfurt
nach Frankreich Ende Juli reiſen wird,
wünſcht eine oder zwei Perſonen zur Reiſe
geſellſchaft auf gemeinſchaftliche Koſten.
Das Nahere zu erfragen oder durch fran
kirte Briefe an A. Piotruszynski,
Breitenſtraße Nr. 1236.

Auf dem Rittergute Pretzſch bei
Naumburg kann ein Kutſcher ſogleich ein
Unterkommen finden.

Bremer Cigarren in beſter Waare
verkauft im Ganzen und Einzeln billigſt
die Papierhandlung von Fr. Henning,

Leipzigerſtraße Nr. 327.

Wenn der Hund, welcher im Courier
Nr. 139. pag. 4. Spalte 2. unten ange-
zeigt worden, nicht binnen 3 Tagen abge-
holt iſt, ſo wird er verkauft.

12,000, 8000, 5000, 3500, 2000,
1000, 800, 600 und 400 Thlr. ſind aus-
zuleihen durch den Actuarius Dancker in
Halle er. Markerſtraße Nr. 455.

S r

Promeneürg,
das Neueſte und Nobelſte was die Mode als
Sonnenſchirm geſchaffen hat, empfing ſo eben in
eleganter Auswahl.

O. E. Sr.
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Bretſchneider's neueſte Schrift.
So eben iſt bei uns erſchienen

Die religiöſe
Glanunbenslehrenach der

Vernunft und der Offenbarung
fur denkende Leſer dargeſtellt

Dr. Karl Gottlieb Fretſchneider,
Oberconſiſtorialdireetor und Generalſuperintendent zu Gotha,

Comthur des Herzogl. Sächſ. Erneſtin. Hausordens.

gr. 8. geh. Preis: 1 Thlr. 26 Sgr. (1 Thlr. 21 gGr.)
Halle, Juni 1843. C. A. Schwetſchke und Sohn.

Beſte CocosSeife, ſowie alle andere
parfumirte Seifen bei

Carl Haring.

Ein junger militairfreier Mann, der
ein ganz gewandter Detailliſt und mit den
beſten Atteſten verſehen iſt, zugleich im
Comtoir nicht unerfahren, ſucht unter be-
fcheidenen Anſprüchen eine Condition durch
den verpflichteten Taxator und Auctionator

Bergheim in Eisleben.

Backhaus- Verpachtung. Ein in
hieſiger Stadt in der beſten Lage belegenes
und höchſt frequentes Backhaus mit den er
forderlichen Raumen, ſoll Familienverhalt-
niſſe halber ſchleunigſt verpachtet und ſo
gleich ubernommen werden, unter den vor-
theilhafteſten Bedingungen und jahrlichem
Pachtzins.

Reflektirenden Pachtliebhabern ertheilt
das Nahere der verpflichtete Taxator und
Auctiongtor Bergheim.

Eisleben, den 7. Juni 1843.

Jch warne hiermit einen Jeden mei
ner Frau auf meinen Namen nichts zu
borgen. Carl Brückner in Wettin.

Es ſoll in Nr. 130, gr. Steinſtraße,
eine große Quantitat Meißner Porzelain,
blau und weiß gemalt, beſtehend in meh-
rern Dutzend Tellern, Schüſſeln und e

welchesferner ein ſtarkes eichenes F ß w
ſich zu einem Rööhr oder Kühl Faß ei
ein SchreibSecretair, ſo wie al
eichne Bohlen, verſchiedene Ein
u. dergl. mehr, verkauft werden.

Freitag den 30. Juni, Morgens 8 Uhr,
ſoll die zum Rittergut Storkwitlz bei
Delitzſch gehörige Nutzung des harten Ob-
ſtes und der Pflaumen an den Meiſtbie-
tenden, mit Vorbehalt der Auswahl unter
den Licitanten, verpachtet werden.

Obſtverkauf.
Der diesjährige Obſtertrag an Pflau-

men, Aepfeln und Birnen in dem der
Glauchgiſchen Schuützen Geſellſchaft zuge-
hörigen ſogenannten Rathszwinger hinter
dem kleinen Lerchenfelde und dem daran
ſtoßenden Garten vor dem Schutzenhauſe,
ſoll

den 28. Juni c., Nachmittag 4 Uhr,
an Ort und Stelle unter den ſodann na-
her bekannt zu machenden Bedingungen
öffentlich meiſtbietend verkauft werden.

Sonntag den 25. Juni Militair-
Concert bei Hrn. Heiſe zur Weintraube.

Bekanntmachung. Die Verwalter-
ſtelle auf dem Rittergute Loſſen bei Merſe-
burg iſt beſetzt.

Jm Schießgraben neben dem Fuürſten-
thale ſteht ein 2jahriger hellbrauner Hengſt
zu verkaufen.

Aachener und Münchener Feuer-
Verſicherungs- Geſellſchaft.
Der unterzeichnete Agent obiger be-

kannten feſtbegruundeten Geſellſchaft em-
pfiehlt ſich zur Annahme von Verſicherun-
gen aller Art, mit dem Bemerken: daß
obige Geſellſchaft neben billigen Praämien,
laungſt alle Vortheile und mehr gewahrt,
als die, welche von anderen juüngeren Feuer-
Verſicherungs Anſtalten beſonders angeprie-
ſen werden.

G. W. Gartner,
Halle, große Ulrichſtraße Nr. 70.

Backhaus- Verkauf.
Jch beabſichtige mein in Landsberg

belegenes Backhaus, worinnen bis jetzt
eine ſchwunghafte Backerei betrieben, ver-
anderungshalber ſofort unter annehmbaren
Bedingungen zu verkaufen.

Stübner.

Der Miſſions-Hulfsverein für
Alsleben und die Umgegend feier
ſein diesjahriges kirchliches Miſ-
ſionsfeſt Mittwoch den 19. Juli,
in der Kirche zu Belleben. Der
Gottesdienſt nimmt Nachmittag
zwei Uhr ſeinen Anfang.

Das Comitéö.

Große Muſikaufführung
in Naumburg a. d. S.

Unter Direction des Herrn Muſik
director O. Claudius und unter freundli
cher Mitwirkung einer bedeutenden Anzahl
auswartiger Kunſtler:

Mittwoch den 5. Juli 1843,
Nachmittags 3 Uhr,

in der Domkirche

Paulus,Oratorium von Felix Mendelsſohn-
Bartholdy.

Entrée, zum Beſten der Armen, ins
Schiff der Kirche 15 Sgr., auf die

Emporkirchen 10 Sgr.
Billets und Textbucher ſind bei den Herren
Kaufleuten: Vogel G Comp., Ba
mann Thymen und Ramdohr zu
haben. Ein Billetverkauf an den Kirch
thüren iſt nicht geſtattet.

Das Comité des Vereins fü
Kirchenmuſik.

Bekanntmachung.
Veranderungswegen will ich mein

Haus aus freier Hand verkaufen; daſ
ſelbe iſt zweiſtöckig, hat 4 Stuben mit
Stubenkammern, zwei Kuchen, einen gro
ßen Keller und große Stallung, Einfahrt,
ſchönen Obſt und Gemuſegarten, auch einen
Brunnen im Garten, iſt brauberechtigt,
hat eine ſchöne Lage Handel zu betreiben
und iſt fur jeden Geſchaftsbetreibenden ſehr
paſſend. Kaufluſtige lade ich ergebenſt hier
durch ein.

Zimmermeiſter Bahr in Landsberg.
Abſchiedsgruß.

Bei unſerer Abreiſe von hier nach Si-
tzenrode ſage ich, meine liebe Frau und
Kinder, allen Bekannten und Freunden ein
herzliches Lebewohl; beſonders aber den lie-
ben Gemeinden Giebichenſtein und Croll
witz danke ich fur die Liebe und Freund-
ſchaft, welche mir in den 23 Jahren, wo

ich unter ihnen lebte und wirkte, zu Theil
ward. Und dir, liebe Jugend, lege ich
als vaterlicher Freund und Lehrer den
Spruch ans Herz, Tobias 4, 6: Dein
Lebelang habe Gott vor Augen und in
Herzen 2c.

Giebichenſtein, den 23. Juni 1843.
Der Kantor Heinemann.

Beilage
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Türkei.Von der türkiſchen Grenze, d. 8. Juni. Endlich
iſt der Tag zur Wahl des neuen Furſten feſtgeſetzt. Vorgeſtern
ward aus der bisherigen Kanzlei des Kara Georgiewitſch, von
dem Miniſter des Kultus unterzeichnet, eine Ordonnanz erlaſ
ſen, wodurch die Wahlberechtigten Serbiens auf den 16. d.
zuſammenberufen werden. Jm Lande wird ubrigens unauf-
hörlich geruſtet, die bewaffnete Mannſchaft geuübt, Kriegs
munition herbeigeſchafft, es werden überall Waffen requirirt;
ſelbſt die Gewehre der Mauth und Zollſoldaten ſind bereits
fur die Miliz in Beſchlag genommen worden. Dies ſind aller
dings ſonderbare Vorbereitungen zu einer Wahl, die aus dem
freien Willen der Nation hervorgehen ſoll.

Vermiſchtes.Konſtantinopel, d. 314. Mai. Nach Nachrichten
aus Tabris wurde dieſe Provinz vom 20. April an bis zum
6. Mai von beſtandigen furchterlichen Erdſtößen heimgeſucht.
Die Einwohner der Stadt Tabris brachten dieſe ganze Zeit auf
der Ebene unter Zelten zu. Die perſiſche Stadt Khoe, Ba-

gaſid gegenuber, wurde gänzlich zerſtort und gegen 4000 Ein
wohner kamen dabei ums Leben.

Leipzig, d. 22. Juni. Dieſe Nacht zwiſchen 1 und
2 Uhr brach in der Schmiedewerkſtatte auf dem hieſigen Leip
zig Dresdner Eiſenbahnhofe eine Feuersbrunſt aus, die das
Gebäaude, in welchem ſich die Werkſtatt befand, in Aſche legte.
Den Anſtrengungen der Loöſchmannſchaften gelang es bald, des
Feuers Meiſter zu werden, und gegen 4 Uhr war es ſchon wie
der gedämpft.

Wolle.Berlin, d. 21. Juni. Zum hieſigen Wollmarkt fing
die Zufuhr bereits am 15. Juni an, und dieſe folgte raſch hin-
ter einander, ſo daß bis inkluſive den 20. etwa 75,000 Ctr.
Wolle am Markte ſich befanden. Die inlaändiſchen Fabrikanten
und mehrere Englander eroöffneten das Geſchaft gleich beim
Beginn der Zufuhr und fuhren damit fort, welchem Beiſpiele
bald auch ſämmtliche hier außerdem anweſende Käufer folgten.
Das bis geſtern Abend verkaufte Quantum beſtand großtentheils
in feinmitteln und mitteln Qualitäten und kann circa 50,000
Ctr. betragen. Die Preiſe von 50 bis 65 Thlr. pro Centner
ſtellten ſich mehrentheils 1 à 3 Thlr. pro Centner höher als
im vorigen Jahre, mitunter aber auch beinahe um eben ſo viel
darunter. Jn Betreff der Waſche hörte man aäußerſt wenig
Klagen die mindere Produktion in dieſem gegen voriges Jahr
kann im Durchſchnitt auf etwa 10 pCt. angenommen werden.
Die Zahl der anweſenden Käufer iſt in dieſem Jahre mindeſtens
eben ſo groß als im vorigen. Es laßt ſich erwarten, daß in
den nachſten Tagen auch die uübrigen noch vorhandenen Quali
täten Käufer finden werden, und es bleibt nur zu wuünſchen,

die Preiſe ſich verhaltnißmaßig wie bis jetzt behaupten
mögen.

Montag den 26. d., Nachmittags 2 Uhr, wird unter der
Leitung eines vom Magiſtrat deputirten Stadtrathes die Verloo-
ſung im Stadtſchießgraben ſtattfinden. Wir laden das verehr-
liche Publikum ein, der Verlooſung beizuwohnen, und bemerken,
daß 9000 Looſe abgeſetzt ſind und daß folgende große Gewinne
vorkommen: Pianino 175 Thlr., Regulator 65 Thlr., Schreib-
ſekretar 60 Thlr. Taſchenuhr 50 Thlr, Damenuhr 50 Thlr.,
Doppelflinte 50 Thlr., Doppelflinte 45 Thlr. 10 Sgr., Tafel
uhr 42 Thlr., Servante 38 Thlr., elektromagnetiſche Maſchine
36 Thlr., Buchſe 36 Thlr., Taſchenuhr 32 Thlr., Schreibtiſch
32 Thlr., Damenbureau 28 Thlr,, Lehnſtuhl 22 Thlr., fein
fournirter Pfeilertiſch 191 Thlr., Dutz. Rohrſtuhle 19 Thlr.,
Broche mit Millefiori 16 Thlr., Dutz. Rohrſtuhle 18 Thlr.,
Fußburſte 12 Thlr., Reiſekoffer 12 Thlr. Die vier Stuck Tu
che zu 561 Thlr., 59 Thlr., 502/, Thlr. und 21 Thlr. ſo
wie die zwei Stuck Crep Rachel ſind in mehrere Gewinne ge-
theilt.

Uebrigens ſind Looſe nicht mehr zu haben.
Die Gewinne können Dienstag und Mittwoch d. 27. und

28. d. in den Stunden von 10 1 Uhr Mittags im Stadt-
ſchießgraben gegen Aushandigung der Looſe in Empfang genom-
men werden.

Halle, den 23. Juni 1843.
Die polytechniſche Geſellſchaft.

v. Baſſewitz. Schadeberg.

Fonds- und Geld Cours.
Berlin, den 22. Juni.

Pr. Cour. Pr. Cour.d eFonds et Srief. ger Actien. f. Tr r
St. Schldſch. 3 104 103 Eiſenbahnen.
Preuß. Engl. Berl. Potsd.] 5 139/, [138
Oblig. 30. 4 103 1028 do. do. P. Obl.) 4 103 o
Präm. Sch.d Magd. Leipz. SSeehandl. 93 925 do. do. P. Obl.) 4 104 S
Kur u. Nm. rl. Anhalt.! 1137Schldvſchr. 3*/, 102 do. do. P. Obl.] 4 103,
Berl. Stadt Düſſ. Elberf.) 5 778 762),Oblig. 31 103 do. do. P. Ob 4 a
Danz. do. in Rheiniſche 5 768 75*Th. 48 ſpdo. do. P. Obl 495, SWſtpr. Pfbr. 3/, 1025 WBerl. Frankf. 5 125 124,
Grßh. Poſ. do. 4 106*/, 106 do. do. P. Obl.) 4 104 103*,
do. do. 3 102 Ob. Schleſ 4 1 15Oſtpr. Pfbr.3 1032 B. Stett. Lt. A 120

Pomm. do. 3 1102 do. do. Lt. B. 120 Sr lios o. do. abgeſt 113!/, u2 r IFrdrchsd'or. 13 13Schleſ. do. 3 101 And. Goldm. s
à 5 Thlr 128 12isconto. 3 14

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 22. Juni.
bis



Magdeburg, den 22. Juni. (Rach Wiſpeln.) Schmidt a. Dresden. Hr. Stadrath Teubert a. Breslau. Hr. Guks-

Weizen 54 56 Gerſte beſ. Finger a. Wurzen. Hr. Oekon. Wagner a. Gardelegen. Hr.ehren Dare Du T Graf v. Ebeling a. Jena. Hr. Stud. jur. Winker a.
w ag e urg,l Stadt Zürch Hr. Amtsrath Liborius a. Altſcherbiz. Hr. Fabrik.

Pröbſting a. Lüdenſcheid Hr. Buchhdir Koch ifswald. HrJ e a. re wa 7Waſſerſ Z. San Halle Ingenieur Hammerſtein a. Leipzig. Hr. Peſtor Janderten a. Schrap
Oberhaupt '6 Fuß 9 Zoll lau. Die Hrrn. Kaufl. Burchardt a. Berlin Möhring u. Stetrle
ünterhau t 8 Fuß 9 Joll. a. Magdedurg, Graf a. Hanau, Liebicke a. Bielereld.p Goldneu Ring Hr. Major a. D. Schild a. Merſeburg. Hr Müh-Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg lenbeſ. Häusler a. Bitterfeld. Die Hrru. Pred. Münchhof a. Meis

am 22. Juni Nr. 10 und 1 Zoll. dorf, Eulenberg a. Weisſchütz, Börner a. Schlotthauſen. Die Orrn.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 22. bis 23 Juni.

Jm Kronprinzen Die Hrrnu. Kaufl. Eccardt a. Berlin, Ehrenberg
u. Miſchke a. Hamburg, Wilkens a Altona, Moſchel a. Benshauſen,
Wienkop a- Leipztg, Heidenreich a. Seehauſen, Heinfius a. Frankfurt

Hr Staotsr.-Präſid. Graf v. Pourtales u.
Die Hrrn. OAmtl. Preuß a.

Friedrichs-Aue, Rehfeld a. Golzow. Hr. Stud. jur. Rehfeld Mad.
Beer, Banquterfrau, u. Fräul. Oppelt, Geſellſchafterin, a. Berlin.
Hr. Gutsbeſ. Baron v. Sternberg a. Salzwedel. Hr. Rechnungsrath

a. WM., Holtz a. Prag.
Hr. Notar Reymond a. Reufchatel.

n b

Goldnen Löwen:

a. Berlin.
Stadt Hamburg:

Foret

Zur Eiſenbahn

Hr. Gutsbeſ. Hauſen a. Gühlitz.
Müller, Hr. Stud phil. Hohlfeld u Hr. Maſchinenbauer Ofterland

Hr. Jnſp. Hartleben a. Schneeberg.
Hr. Schauſp. Dürrmann a. Kaſſel.

gutsbeſ. Graf v. Rotocki a. Warſchau.
Hr. Fabrik Heiner a. Stettin.

Hr. Dr. wed. Meiſer a. Berlin
Hr. OLG Aſſeſſor Herrmann a Erfurt.

Se. Königl. Hoh. der Prinz Karl m. Gef. u. Se.
Exc der General Graf v. Hoyer a. Berlin.
Graf v. Willmer u. Hr. Kapit. Chbarokos a. Brüſſel.
Graf Hugo Virci a. Paris.

Kaufl. Unger a. Erfurt, Rittweg a. Altenburg, Ewald a. Berlin.
Hr. 8Stud. theol.

Hr. Ritter-
Hr. Bau-Jnſp. Steeger a.
Hr. Kaufm. Mühlenbach u.

Hr. Partik. Augsberger a. Wien.

Se. Exc. dec General
Hr. Rentier

Lord Mennen m. Gef. a. London.

Bekanntmachungen.
Verpachtung.

Ein Gaſthof in der Nahe von Halle für
160 Thlr. kann ſogleich übernommen wer
den. Das Nähere iſt zu erfragen bei Jor-
dan in der kleinen Brauhausgaſſe Nr. 340.

Köönigsſchießen.
Zu unſeren diesjährigen Koönigsſchießen,

welches den 9. und 10. Juli C. ſtattfinden
foll, laden wir hierdurch unſere auswärtigen
Freunde und Theilnehmer ergebenſt ein.

Bemerken zugleich, daß die Trompeter
des Koöniglich Wohllöblichen 10ten Huſaren
Regiments die Muſik dabei übernommen
daben.

Rothenburg, den 22. Juni 1843.
Die Schützengeſellſchaft zu

Rothenburg.

Extra fein engliſch Bleiweiß à Eent-
ner 14 Thlr., ſo wie alle Sorten der beſten
Maler und Erdfarben empfiehlt

F. W. Rüprecht.

Aechten Holkänd. Neſſing aus der be
rühmten Fabrik in Rawicz, in vier verſchie
denen Sorten, verkauft in ganzen Pfunden
und Einzelnen billigſt

Wilh. Rothmaler.

Sprottillen
in Oel, die Kruke 10 Sgr. mit einer feinen
ſaäuerlichen Gewürz Sauce, jetzt noch ſchö
ner als fruher bei Boltz e.

Neue Heringe
immer, und gewiß die beſten, bei

Boltze,

Eine große
Haushäubchen das
15 Sgr., in Dtzd. noch

E.

Partie ganz friſch gearbeitete

Stuck 7 Sgr., 10 Sgr.,
billiger, bei
Schuffenhauer,
Leipzigerſtraße.

Friſche Dampfmuühlen Rubkuchen em
pfing von Neuem und verkaufe ſolche recht

billig C. Potzelt,am Steinthor.

Ein Handlungs Commis welcher in ei
ner nicht unbedeutenden Material Handlung
ausgelernt und gute Atteſte aufzuweiſen hat,
ſucht in einem ähnlichen Geſchäft oder auf
einem Comtoir, wo er ebenfalls längere Zeit
beſchaftigt war, ein baldiges Unterkommen.
Näheres durch

Chr. Fritſch jun.,
Leipziger Thor.

Eine Parthie friſche Dampfmühlen Lein
und Rapskuchen verkauft, um bald damit zu
raäumen, recht billig

Chr. Fritſch jun.,
Leipziger Thor.

Diemitz. Einladung zum Sonntag
Muſik und Tanzvergnuügen. Fr. Weber.

Sonntag Concert in Schmidt s Garten.
Stadtmuſikchor.

Montag, den 26. Juni, Concert
vom Stadtmuſikchor und brillantes
Feuerwerk in der Weintraube.

Heiſe.

Ein Kapital von 1800 Thlr. auf erſte
und alleinige Hypothek, wogegen zwei
Grundſtucke, eines zu 1775 Thlr. und das
zweite zu 1500 Thlr. gerichtlich taxiret,
zum Unterpfand eingetragen werden, wird
zu leihen geſucht durch den Commiſſionair

G. Wachter.

Eine Wittwe von geſetzten Jahren,
welche kinderlos daſtehet, und ſowohl Kennt-
niſſe von der Land-, wie auch der Haus-
wirthſchaft beſitzt, wunſcht ſobald als mög-
lich auf die eine oder andere Art ein Un-
terkommen. Das Nahere iſt zu erfragen
bei dem Commiſſionair G. Wachter.

Eine frequente Schenkwirthſchaft iſt
unter ſehr annehmbaren Bedingungen zu
verpachten und ſofort zu ubernehmen.

Das Nähere bei
Opitz in Halle,

Rathhausgaſſe Nr. 250.

Helle und ſchwarze Zeugſtiefelchen, ſo
wie Atlas und andere Schuhe ſind wieder
in Auswahl vorräthig bei Körting, Stein
ſtraße Nr. 160.

(Freiimfelde.) Sonntag, den 25. d.
M., Unterhaltungsmuſik und Tanzvergnügen

bei P. de Bouche.
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